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14:00: Achim Geisenhanslüke / Eckart Goebel 

Begrüßung

14:30: Bernhard Dotzler

Was ist KI-Kritik?

15:30: Hans-Christian von Herrmann 

In der Bibliothek von Babel

Foucaults Sprachmodell 

17:00: Hannah Meißner

Kritische Ontologie der Gegenwart                            

als Wette auf die Zukunft 

18:00: Table ronde

Eva Erdmann, Achim Geisenhanslüke,                

Eckart Goebel, Martin Saar,                                            

Robert Thyssen und Frieder Vogelmann

16.10.2026

IG 1.314

09:00: Philip Mills 

Foucault, Reader of Ordinary             

Language Philosophy

10:00: Florian Scherübl

Archäologie des Wissens – eine ‚Ontologie‘ 

diskursiver Ereignisse?

11:30: Susanne Goumegou 

Der ärztliche Blick in der französischen 

Literatur des 19. Jahrhunderts

13:30: Anna Iakovets 

Philosophie des Lebens                         

Nietzsche, Schestow, Foucault 

14:30: Robert Kirstein 

Formen der Enthaltung

Skepsis und Lektürepraktiken bei Foucault

16:00: Johannes Kleinbeck 

Foucault und die Frage des                    

sexuellen Konsenses

17:00: Lukas Krönert 

Wie man einen Soldaten fabriziert 

Körpermaschinen bei Michel Foucault und 

darüber hinaus
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